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VORWORT INHALT

VOR WORT DES HERAUSGEBERS

Die Reihe „Geschichtsunterricht praktisch“ bietet 
neue didaktisch-methodische Zugriff e zu bekannten 
Themen und erschließt gleichzeitig wenig bekannte 
Quellen zu aktuellen Fragestellungen. 

Die einzelnen Hefte bieten neben einer kurzen 
Einführung in das jeweilige Thema Quellen und 
Darstellungen mit kompetenzorientierten Aufgaben-
stellungen für einen diff erenzierenden Geschichts-
unterricht, vorrangig in der Sekundarstufe I, aber 
auch für die Oberstufe. Hinzu kommen Vorschläge 
für Tafelbilder, Tests und Klausuren, Arbeitsmate-
rialien sowie weiterführende Literaturhinweise. 
Die Kopiervorlagen im Format DIN-A4 sollen der 
raschen und unkomplizierten Vorbereitung und dem 
direkten Einsatz in einem Unterricht dienen, der 
gleichermaßen ansprechend wie anspruchsvoll 
sein will. Lehrerinnen und Lehrer aller Schularten 
fi nden hier Anregungen und Materialien für einen 
modernen Geschichtsunterricht. 

Einerseits ist die Zeit der NS-Diktatur in vielen 
Teilbereichen inzwischen gründlich erforscht. 
Andererseits gibt es weiterhin Themenfelder und 
Zusammenhänge, die immer noch nicht zufrie-
denstellend geklärt sind. Hierzu gehören unter 
anderem der Aufbau und die Festigung der 
NS-Herrschaft bis in den Alltag hinein, das Ver-
hältnis von Verführung und Zwang auf der einen, 
von Zustimmung, Anpassung und Widerstand auf 
der anderen Seite. Das vorliegende Heft bietet 
Zugänge und Quellen, mit deren Hilfe an möglichst 
konkreten Fallbeispielen das NS-Herrschafts -
system in der Zeit von 1933 bis 1939 untersucht 
und das Urteilsvermögen der Schülerinnen und 
Schüler vertieft werden kann. Gleichzeitig lassen 
sich Mechanismen off enlegen, die ihre Wirksam -
keit bis heute erhalten haben. 

Haben auch Sie Vorschläge für künftige Themen  -
hefte? Dann richten Sie diese bitte an: 
Wochenschau Verlag, Eschborner Landstr. 42-50,
60489 Frankfurt/M. oder per Mail an: geschichts-
unterricht.praktisch@wochenschau-verlag.de
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Einleitung 1

Einleitung

Einleitung

Der Nationalsozialismus ist ein Thema, das in der deutschen 
Gesellschaft auch gegenwärtig noch sehr präsent ist. Das 
liegt vor allem auch an der Bedeutung, die diese Phase der 
Geschichte in der Erinnerungs- und Geschichtskultur Deutsch-
lands einnimmt. Genau wie in der Geschichts- und Erinne-
rungskultur ist der Nationalsozialismus auch weiterhin ein 
zentrales Thema im Geschichtsunterricht.

Dieser Band soll einen strukturierten Zugang zum Thema 
Nationalsozialismus ermöglichen, indem die Schülerinnen 
und Schüler ein fachwissenschaftlich fundiertes, reflektiertes 
Verständnis dieser Thematik entwickeln, das ihnen Orientie-
rung in der Gegenwart ermöglicht. Gegenstand dieses Ban-
des sind die Jahre zwischen 1933 und 1939, also die Phase der 
Etablierung und Konsolidierung der NS-Herrschaft. NS-Au-
ßenpolitik, NS-Judenpolitik sowie Widerstand im Nationalso-
zialismus bleiben bewusst ausgespart. Hierzu sind eigene Pu-
blikationen nötig.

Fachwissenschaftliche Aspekte

Der Nationalsozialismus gehört zu den am besten erforschten 
Abschnitten der Zeitgeschichte. Während zu Beginn – in den 
1960er bis 1970er Jahren – die Auseinandersetzung mit dem 
NS-Herrschaftssystem im Vordergrund stand, fiel mit der Ent-
wicklung der Täterforschung seit Ende der 1980er bzw. zu Be-
ginn der 1990er Jahre der Fokus verstärkt auf die Verbrechen, 
insbesondere die NS-Judenpolitik und den Holocaust. In den 
letzten Jahren rückte mit der Analyse der sozialen Bindungs-
kräfte unter dem Stichwort „Volksgemeinschaft“ nach Frank 
Bajohr dann „die NS-Gesellschaft in das Zentrum der Analysen 
zur NS- Herrschaft“ (Bajohr 2017, S. 36). Die entsprechenden 
Forschungsergebnisse zeigen, dass die Bereitschaft zur Aner-
kennung und Integration von Seiten der Bevölkerung dazu 
führte, dass auf der Ebene der Meinungen und Einstellungen 
ein Konsens zwischen Regime und Volk erreicht wurde, der 
wesentliche Aspekte der NS-Ideologie und Politik abdeckte. 
Womit sich das Funktionieren des Nationalsozialismus letzt-
lich über die Bereitschaft der Menschen erklärt, nationalisti-
sche Vorstellungen auch in die Praxis umzusetzen, sich also im 
Sinne der Volksgemeinschaft zu engagieren oder sogar auf-
zuopfern. Diese jüngste Fokussierung auf das Mitmachen und 
die Akzeptanz hat ihre Berechtigung, ist aber auch teilweise 
problematisch, weil darüber Aspekte des Zwangs und Terrors 
und deren disziplinierende Wirkung aus dem Blick geraten 
(vgl. beispielsweise Evans 2006). Zudem darf der Blick auf die 
Formen des Mitmachens und der Zustimmung nicht darüber 
hinwegtäuschen, dass die Haltung der Bevölkerung zum Nati-
onalsozialismus Wandlungen unterworfen war. Dass Ambiva-
lenzen und Kritik vorhanden waren. Und dass die Zustim-
mung zum Regime in unterschiedlichen Politikfeldern sehr 
verschieden ausfallen konnte (vgl. Kershaw 2011, S. 11-15). 
Dieser Band will durch die Auswahl der Quellen solche Ambi-
valenzen berücksichtigen und abbilden. Zugleich sollen so-

wohl die Aspekte des Mitmachens als auch die des Zwangs im 
Nationalsozialismus in den Blick genommen werden.

Didaktische Überlegungen

Sowohl in den Lehrplänen der Sekundarstufe I als auch der 
Sekundarstufe  II sind für das Thema verhältnismäßig viele 
Stunden vorgesehen. Dies spiegelt sich in der Repräsentation 
im Schulbuch wider, wo dem Thema relativ viel Raum gege-
ben wird. Die klassische Einteilung der Kapitel zum Thema 
National sozialismus in aktuellen Schulbüchern beginnt mit 
der Formierung der NS-Herrschaft 1933/34 und umfasst in 
der Regel Kapitel zu folgenden Themenkomplexen: Ideologie, 
Volksgemeinschaft, Führerkult, Propaganda, Kindheit und Ju-
gend, Wirtschafts- und Außenpolitik.

Dieser Band ist als strukturierter Zugriff auf die Jahre von 
1933 bis 1939 konzipiert, der sich im Grunde an der gängigen 
thematischen Einteilung orientiert: Formierung der NS-Dikta-
tur 1933, NS-Staat als totaler Staat, Terror als Herrschaftsmit-
tel, Propaganda, Volksgemeinschaft, Alltag im NS, Wirtschaft, 
Justiz, Kunst und Kultur. Im Fokus stehen der Nationalsozialis-
mus als Herrschaftssystem und verschiedene Dimensionen 
des Alltags im Nationalsozialismus. Im ersten Teil wird der Auf-
bau und die Etablierung des NS-Staates 1933/34 in den Blick 
genommen. Im zweiten Teil wird dann die Sicherung und Pra-
xis der NS-Herrschaft zwischen 1934 und 1939 thematisiert. 
Der Band ist so konzipiert, dass die Materialien sowohl in Gän-
ze als Unterrichtseinheit eingesetzt werden können, als auch 
selektiv ergänzend zum Unterricht mit dem Schulbuch. So las-
sen sich die Materialien zu den einzelnen Themenbereichen in 
der Regel in ein bis zwei Stunden im Sinne einer Vertiefung 
verwenden. Im Kern geht es darum, den Schülerinnen und 
Schülern ein komplexes Bild des NS-Herrschaftssystems und 
seiner unterschiedlichen Dimensionen bis in den Alltag hinein 
zu präsentieren.

Didaktisch wird hier der Weg über Schlüsselquellen ge-
wählt, die geeignet sind, die Erschließungskompetenz für Quel-
len sowie die Urteilsbildung der Lernenden zu fördern. Insge-
samt werden unterschiedliche Quellenarten verwendet, um 
möglichst viele Quellengattungen in den Unterricht einzubrin-
gen. Ein zentrales Anliegen besteht darin, durch die Verwen-
dung von unterschiedlichen Fallbeispielen immer wieder An-
schauung zu ermöglichen und so die Chance zu bieten, NS-Herr-
schaftsstrukturen, die auch in Schulbüchern vielfach nur sehr 
abstrakt und allgemein thematisiert werden, an konkreten Bei-
spielen deutlich werden zu lassen. Diese Fallbeispiele sollen 
dann auch die Möglichkeit bieten, die Urteilskompetenz zu för-
dern, weil sie ausgehend von Alltagssituationen im National-
sozialismus das Urteil der Lernenden herausfordern. Außerdem 
wurde versucht, auch immer wieder multiperspektivische An-
sätze zu verfolgen, was bei dieser Thematik aufgrund der Quel-
lenlage und der Struktur der NS-Herrschaft schwieriger ist als 
bei anderen Themen.

201800160_AH_Nationalsozialismus.indd   1 04.02.2019   16:38:49

© Wochenschau Verlag, Frankfurt/M.


